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GZ: 31 6100/13-111/1/86 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wie n 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, 

Bezug: 

mit dem das Personenstandsgesetz, 
BGBl. Nr. 60/1983 geändert wird 
(Personenstandsgesetz-Novelle 1986). 

Schreiben des Bundesministeriums für 
Inneres vom 26. Juni 1986, 
2197/167-IV/4/86 

Das Bundesministerium für Familie, Jugend und 
Konsumentenschutz beehrt sich, 25 Ausfertigungen 
seiner Stellungnahme zu dem im Gegenstand ge
nannten Gesetzesentwurf zu übersenden. 

Beilagen 

Für 
der 

i cht i {ei t 
r.tigU~~E: 

25. Juli 1986 
Für den Bundesminister: 

ENT 

A-1015 Wien, Schubertring 14 
Postfach 10 

Telefon 53 25 04-6 
Durchwahl 24 

Sachbearbeiter: 

Frischengruber 
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Bundesministerium fiir Familie, 
Jugend und Konsumentenschutz 

Sektion 111 

A-IOI5 Wien, Schubertring 14 
Postfach /0 

Telefon 53 25 04-6 
Durchwahl 24 

r 
GZ: 31 6100/13-111/1/86 

An das 
Bundesministerium 
für Inneres 

Postfach 100 
1014 Wie n 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Personenstandsgesetz, 
BGBI. Nr. 60/1983 geändert wird 

(Personenstandsgesetz-Novelle 1986). 

Sachbearbeiter: 
Frischengruber 

Bezug: Schreiben des Bundesministeriums für 
Inneres vom 26. Juni 1986, 2197/167-1V/4/86 

Zu dem im Bezug angeführten Gesetzesentwurf teilt das 
Bundesministerium für Familie, Jugend und Konsumentenschutz 
mit, daß es keine Bedenken gegen die vorgeschlagenen 
Änderungen des Personenstandsgesetzes, BGBI. Nr. 60/1983, 
hegt. 

Das Bundesministerium für Familie, Jugend und Konsumenten
schutz erlaubt sich, auf den Schreibfehler jeweils in der 
dritten Zeile der Ausführungen im Vorblatt und der Er
läuterungen (Abs. 4 - statt Abs. 3 - des Art. 116a B-VG) 
hinzuweisen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem dem 
Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Für 
der 

25. Juli 1986 
Für den Bundesminister: 

ENT 
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